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Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 
 
Ein sehr außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Vielen von Euch geht es wahrscheinlich auch so wie mir. Ich kann schon gar nichts 
mehr hören und sehen von Corona. Aber es ist da, und das ziemlich intensiv.  
Fakt ist -  Eigenverantwortung, Regeln einhalten, den normalen Hausverstand  
wirken lassen, so „besiegen“ wir das VIRUS!   
Bis jetzt hatten wir in der Gemeinde Hollenthon um die 30 Personen die positiv  
getestet wurden.  Beim Massentest am 12. und 13. Dezember waren alle 295  
Personen NEGATIV.  
 
Wir sollten einfach auch die kleinen, hellen Fenster am Dunklen „Coronahimmel“ 
sehen. Wir haben mehr Zeit für unsere Familie, kein Weihnachtsstress mit Feiern, 
Einkäufen usw. Es ist einfach alles ruhiger und sogar besinnlicher - ein kleiner, 
aber vielleicht hilfreicher Trost. 
  
Diese Pandemie hat leider auch großen Einfluss auf die Arbeit,  und die finanzielle 
Situation unserer Gemeinde. Unser Voranschlag 2021, der gemeinsam mit dem Land NÖ erarbeitet wurde, ergibt 
durch die sehr stark reduzierten Ertragsanteile ein Minus von ca. € 130 000.-  Bei diesem Betrag ist die Kürzung der 
Bedarfszuweisungen noch nicht inbegriffen. Ich bitte Euch, geschätzte Gemeindebürger, um Verständnis, dass wir 
geplante Projekte - den Straßenbau, größere Instandsetzungsarbeiten, Ankauf von Maschinen und Geräten, etc., 
leider aufschieben müssen, um den normalen Gemeindebetrieb finanzieren zu können.  
Die versprochenen Förderungen vom Land NÖ und dem Bund, für die Wasserwirtschaft, den Umbau des alten  
Gemeindeamtes und den Neubau des Feuerwehrhauses in Obereck ändern sich nicht. 
 
Noch einige Worte zur Trinkwassersicherung  Bucklige Welt (TWS-BW). 
Die Hauptleitungen und Hochbehälter sind fertiggestellt und werden bereits sukzessive befüllt.  Danach müssen die 
Verunreinigungen, die durch den Bau entstanden sind, durch spülen und entkeimen  beseitigt werden, um wieder 
Trinkwasserqualität zu erreichen. Im Frühjahr 2021 wird die TWS-BW voraussichtlich  den Betrieb aufnehmen. Ab 
diesem Zeitpunkt ist auch der Anschluss der privaten Anschlusswerber möglich. Für Blumau und Grohdorf wurde der 
Auftrag zur Planung und Ausschreibung  an das Planungsbüro Kornfeld-Wiesmath erteilt. Die Baudurchführung  wird 
sich durch die oben angeführte finanzielle Situation leicht verzögern. Gemeinsam mit den betroffenen Bewohnern, 
werden wir alles daran setzen, dieses Projekt so bald wie möglich, wie besprochen, umzusetzen! 
 
Ich will es auch nicht verabsäumen, nachdem auch die Gemeindeweihnachtsfeier heuer ausgefallen ist,  auf diesem 
Weg DANKE für die Leistungen im vergangenen Jahr zu sagen. 
Bei den Feuerwehrmännern und -frauen,  unserer Jugendfeuerwehr, dem Roten Kreuz, beim Personal im  
Kindergarten und dem Lehrpersonal,  unseren Winterdienstlern,  den Dorferneuerern, der Sängerrunde, bei unserem  
Herrn Pfarrer Florian, für den seelischen Beistand, dem Gemeinderat für die gute und konstruktive Zusammenarbeit, 
bei meinem Gemeinde-Team für das kollegiale  Arbeitsklima, und euer Engagement in und um unser Hollenthon, 
und EUCH ALLEN, die in irgendeiner Weise dazu beitragen, unsere Heimat so lebens- und liebenswert  
MITEINANDER zu gestalten! 
 
Besonders freut es mich, dass wir über dieses  MITEINANDER nicht nur reden –  
es wird auch gelebt in HOLLENTHON!  
 
Ein „weihnachtliches Beispiel“ sind die wunderschön beleuchteten Christbäume und Häuser,  und das angenehme 
leuchten der aufgestellten Laternen im ganzen Gemeindegebiet! Dafür DANKE ich Euch herzlich. 
 
Ich wünsche Euch und euren Familien ein friedvolles, besinnliches  Weihnachtfest, und hoffe auf ein besseres Jahr 
2021! 
 
Bin stolz, auch in schwierigen Zeiten, Euer Bürgermeister sein zu dürfen! 
 
Lieber Gruß 
 
 
 
 
 
Manfred Grundtner 
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 Aus der Gemeindestube …… 

 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 11. Dezember 2020 

Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die Gemeinderäte in dieser durch das Virus Covid-19 geprägten Zeit. 
Die Gemeinderatsitzung wurde laut Covidbestimmungen abgehalten. 

 
Top 1  

 
Protokoll vom 23.09.2020   Das Protokoll  der letzten Gemeinderatsitzung wurde den Protokollprüfern GR 
Roman Schwarzl und GR Renate Vollnhofer übermittelt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 2  
 

Protokoll Umlaufbeschluss vom 20.10. 2020  Das Protokoll „Widmung Gradwohl / Öffentliches Gut“ wird  
einstimmig genehmigt. 
 

Top 3  
 

Bericht des Prüfungsausschusses  Der Bericht über die Gebarungsprüfung vom  10.12.2020  wird vom  
Prüfungsausschussobmann Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 4 
 
Gemeinde Energiebericht 2019 Der Gemeinde Energiebericht wird vom Energiebeauftragten Christian Grill 
vorgestellt. Der Energiebericht zeigt 2019 keine gravierenden Abweichungen zu den Werten der Vorjahre. Die seit 
September 2019 in Betrieb befindliche Photovoltaikanlage am Gemeindehaus hat schon einiges an Strom  
produziert. Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

Top 5  
 
Subventionen und Spenden Der Bürgermeister stellt den Antrag folgende Subventionen und Spenden  
auszuzahlen: 
€ 150,-- als Förderung für den Imkerverein  
€ 500,- als Jugendförderung für den Tennisverein Hollenthon 
€ 500,- als Förderung für die Sängerrunde Hollenthon 
Es folgt eine kurze Debatte. Der Beschluss wird einstimmig gefasst.  
 

TOP 6 
 
Nachtragsvoranschlag 2020 Bürgermeister berichtet, dass durch die Umstellung auf die neue VRV 2015  
Änderungen bei Zuordnungen von Haushaltsstellen notwendig waren. Zusätzlich mussten die Mindereinnahmen 
durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie eingearbeitet werden. Der Nachtragsvoranschlag wird präsentiert. 
Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages 2020 war vom 26.11.2020 bis 11.12.2020 zur allgemeinen Einsicht am 
Gemeindeamt Hollenthon aufgelegt. Über Antrag des Bürgermeisters wird der Nachtragsvoranschlag in der  
vorliegenden Form einstimmig beschlossen.   
 

Top 7  
 
Voranschlag 2021 und Mittelfristiger Finanzplan 2022 bis 2025 Der Bürgermeister führt aus, dass auf Grund 
er Corona Pandemie im Jahr 2021 die steueraufkommenabhängigen Ertragsanteile vom Land mit rd. € 130.000,- 
rückläufig sein werden. Das Stellt die Gemeinde vor große Herausforderungen bei der Erstellung des Voranschla-
ges. Der Entwurf des Voranschlages und des Mittelfristigen Finanzplanes waren vom  26.11.2020 bis 11.12.2020 im 
Gemeindeamt Hollenthon  zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Es folgt eine Debatte.  Über Antrag des Bürgermeis-
ters werden der vorliegende Voranschlag 2021 sowie der Mittelfristige Finanzplan 2022 bis 2025 einstimmig  
beschlossen. 
 

Top 8  
Anfragen und Anregungen 
Bürgermeister Grundtner freut sich, dass Herr Hermann Gradwohl vom 24. 12. bis zum 6. Jänner eine ca. 1,5 Meter 
große Weihnachtskrippe vor dem Christbaum beim Gemeindehaus in Eigenregie aufstellen wird.   
Corona-Massentests -  Der Bürgermeister bedankt sich bei Bettina Handler für die Hauptorganisation. Bettina Hand-
ler schildert den geplanten Ablauf der Test. GR Roman Schwarzl erkundigt sich bezüglich des Projektstarts zur 
Trinkwasserversorgung von Grohdorf und Blumau. Der Bürgermeister informiert, dass der Planer DI Christian Korn-
feld bereits mit der Planung beauftragt ist und mit der Landesregierung Finanzierungsgespräche geführt wurden. 
 
GR Birgit Schabauer Birgit erkundigt sich ab wann die Trinkwasserleitung in Obereck in Betrieb genommen wird.  
Der Bürgermeister informiert, dass die Leitung voraussichtlich im Frühjahr 2021 in Betrieb gehen wird. 
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Anmeldung eines Hundes 
 

 
Laut den Bestimmungen des NÖ Hundehaltege-
setzes 2010, LGBl. 4001 bzw. des NÖ Hundeab-
gabegesetz 1979, LGBl. 3702 müssen  
ausnahmslos alle Hunde, die im Gemeindegebiet 
gehalten werden, am Gemeindeamt gemeldet 
sein. Eine ebenfalls erforderliche Registrierung in 
der Heimtierdatenbank bzw. Kennzeichnung  
mittels Chip reicht nicht aus.  
 
Bitte geben Sie uns auch bekannt, falls Sie  
keinen, einen weiteren oder einen neuen Hund 
haben.  

Agrarische De-minimis Beihilfe 
 

Anfang Jänner 2021 können alle Landwirte, die 
im abgelaufenen Jahr 2020 Besamungen bei 
Rindern durchführen haben lassen, um  
Förderung ansuchen. Mitzubringen sind die  
Besamungsbelege bzw. eine Aufstellung über 
den weiblichen Viehbestand. 
 
Die bewilligte Förderung wird, wie in den  
Vorjahren, auf Ihr Konto überwiesen.  

Info der Post an alle HollenthonerInnen! 
 
 
Veränderung Ihrer Post Abholstelle! 
 
Die österreichische Post AG führt in der Organisation ihres Geschäfts-
stellennetz neue technische Standards ein, die vor allem dem Erfordernis der Digitalisierung und 
den logistischen Prozessen Rechnung tragen.  
 
Zu diesem Zweck findet eine Netzbereinigung statt. Das bedeutet, dass die restlichen, bisher als 
sogenannte Post Abholstellen geführten Zugangspunkte zu Postdiensten mit Jahresende  
aufgelassen werden.  
 
Davon ist auch die Post Abholstelle am Gemeindeamt 2812 Hollenthon betroffen.  
 
Für Sie als Kundin bzw. Kunde bedeutet das, dass ab dem 4. Jänner 2021 alle Sendungen in der 
nächstgelegenen Post-Geschäftsstelle in 2811 Wiesmath, Hauptstraße 22 bei unserem Post 
Partner Lechner GmbH für Sie hinterlegt sein werden.  
 
Wir wissen, dass unser Post Partner in Wiesmath bereits heute von unseren Kundinnen und  
Kunden in Hollenthon sehr gut angenommen wird und freuen uns ach künftig auf Ihren Besuch. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Leitung Post Partner Management 
Niederösterreich, Wien, Burgenland 
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HINWEIS 
 

lt. NÖ Bauordnung hat Regenwasser auf dem  
eigenen Baugrund zu versiegen!!!  

Bitte um Kontrolle, ob dies der Fall ist! 

Heizkostenzuschuss  
 
 

Sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreichern wird ein einmaliger Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2020/21 in der Höhe von € 140,—  
gewährt. 

 

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürger 
Innen erhalten, die einen Aufwand für Heizkosten  
haben und deren monatlichen Brutto-Einkünfte den  
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten. 
 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemein-
deamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu beantragen 
und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung. 
 

Die Anträge müssen bis spätestens 30. März 2021  
bei der Gemeinde gestellt werden! 

 

Bitte Sozialversicherungsnummer und  
Einkommensnachweis mitbringen! 

PARKORDNUNG 
 

Bitte halten Sie sich an das gekennzeichnete Halte -  
und Parkverbot vorm Gemeindeamt, Arzt und Kaufhaus 

um ein Stehenbleiben der Linienbusse  
zu ermöglichen.  

 

KEIN DAUERPARKER in diesem Bereich ! 
DANKE für Ihr Verständnis! 

Schneeräumung entlang der  
Grundstücksgrenzen 

 

Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass laut § 93 
Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung Liegenschaftsbe-
sitzer im Ortsgebiet verpflichtet sind, die Gehsteige  
entlang der ganzen Liegenschaft zwischen 6.00 und 
22.00 Uhr zu räumen und bei Glatteis zu bestreuen.  
Ist kein Gehsteig vorhanden, so  ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Ausgenommen von dieser Bestimmung sind Eigentü-
mer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich  
genutzten Liegenschaften.  Weiters haben Grundeigen-
tümer auch die Pflicht zur Beseitigung von Gefahren 
der Dachlawinen.  
 
Bei nicht Einhalten ist mit einer Verwaltungsstrafe und 
Schmerzensgeldforderung zu rechnen! 

 

EINTRAGUNGSZEITRAUM 
VOLKSBEGEHREN 

 
 

vom 18. - 25. Jänner 2021 
 
 

besteht die Möglichkeit sich am  

Gemeindeamt für folgende 

Volksbegehren einzutragen: 

 
 

 Tierschutzvolksbegehren 
 Ethik für Alle 
 Impffreiheit 

 
 
Montag  18.01.: 08:00 - 16:00 Uhr 

Dienstag  19.01.: 08:00 - 20:00 Uhr 

Mittwoch 20.01.: 08:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag  21.01.: 08:00 - 16:00 Uhr 

Freitag 22.01.: 08:00 - 20:00 Uhr 

Samstag 23.01.: 08:00 - 10:00 Uhr 

Sonntag    geschlossen 

Montag 25.01.: 08:00 - 16:00 Uhr 

Nutzen Sie auch an den   

Feiertagen 

das kulinarische Angebot  

unserer Gastronomen  

 
GH Posch  
  02645 7237 
 

Wirtshaus „Zum Stickelberg“ 
  02645 2213 
 

GH Spenger 
  02643 2323 
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Bushaltestelle Stickelberg 

Ortsstellenleiterwahl 

Am 11.11.2020 um 19 Uhr fand in Hollenthon  
unsere Ortsstellenleiter Wahl statt. 
  
Ortsstellenleiter : Martina Ungermann 
Ortsstellenleiter Stellvertreter : Handler Christian 
 
Stimmberechtigte Mitglieder des Ortsstellenaus-
schusses : Schwarz Patrick und Sanz Andreas 
  
 
Alle vier aufgestellten Kandidaten wurden mit 
100% der Stimmen ins jeweilige Amt gewählt. 
 

Der Verkehrsregionalbund Ost, Firma 
Oberger und NR Dr. Christian Stocker  
waren eine großen Unterstützung für  
unsere Gemeinde beim Erhalt der Buslinie 
nach Scheiblingkirchen. 
 
Die Arbeiten an der dafür notwendigen 
Bushaltestelle wurden von der Straßen-
meisterei erledigt. Die Gemeinde  
Hollenthon beteiligte sich mit den  
Materialkosten.  
 
Vielen Dank an alle Beteiligten! 

Christbäume für unsere Dörfer 

...wurden heuer von Bgm. Manfred Grundtner gespendet.  
 
 
Sie sollen ein kleines DANKESCHÖN vom  
verstorbenen Altsekretär 
Heinrich Grundtner an  
unsere Gemeinde sein.  
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Weihnachtsbücher von Marina Bauer 
 

Bald ist Weihnachten – das Fest der Liebe und auch des Schenkens. Und in 

Zeiten, wo soziale Distanz empfohlen wird, ist es noch wichtiger, Beziehungen 

zu pflegen und wertzuschätzen. 

 
Daher habe ich ein Weihnachtsbuch kreiert, das ganz persönlich gestaltet  

werden kann und somit ein ensgeschenk wird. Oder verschenkt das Buch leer 

und die Familien können es gemeinsam gestalten und einige Stunden zusam-

men verbringen. Hier werden Erinnerungen an Weihnachten zu verschiedenen 

Themen gesammelt und dieses persönliche Weihnachtsbuch wird sicherlich 

jedes Jahr gerne in die Hand genommen werden. Weiteres möchte ich euch 

mein Christkindbuch ans Herz legen, welches mit Geschichten und Gedichten 
übers Christkind gefüllt ist.   
Auch einige Mundartschmankerln sind darin beherbergt und zaubern ein bisschen Weihnachtsstim-

mung. Erhältlich sind beide Bücher unter anderem am Gemeindeamt.  

Schon alle  
 Geschenke besorgt? 
 
Für Kurzentschlossene gibt es den  

 
GIN aus Hollenthon  

 

das regionale Geschenk  
               unter dem Christbaum 

 
im GH POSCH, beim ADEG und am 

Gemeindeamt um  € 36,—  

 
 
 
 
zu erwerben.  

Buch von Bischof Dr. Alois Schwarz 
 
Wenn der Himmel niederkniet 
ist ein etwas anderer Advents-
kalender, der die Frohbotschaft 
der Menschwerdung Gottes für 
uns zu einer innigen und  
persönlichen Erzählung macht: 
Mit Impulsen für jeden Tag 
spannt  Bischof Alois Schwarz 
einen Bogen vom Eintritt in den 
Advent bis Ende der Weih-
nachtszeit. Die Texte sind  
Begleiter für das innere Fragen, 
Erwarten und Hoffen, mit dem 

wir uns herantasten an Weihnachten.  
 

Vom ersten Adventsonntag bis zum Fest der Taufe 
des Herrn lesen wir Tag für Tag in Überlegungen, 
Gedichten, Betrachtungen und Impulsen von der  
großen Liebeserklärung Gottes an die Menschen,  
die in einem Stall in Betlehem ihren Anfang nimmt.  
 
Das Buch ist im Pfarrhof und am Gemeindeamt  
um € 25,-- erhältlich. 

Christine näht und bäckt 

 

Seit 27 Jahren wirft Christine Konlechner ihren Brotbackofen an, um 

köstliches Bauernbrot zu backen. Mittlerweile bäckt sie seit 6 Jahren 

ausschließlich mit Dinkel- und Roggenmehl und versorgt ihre  

Brotkunden zusätzlich zum Bauernbrot mit weiteren Köstlichkeiten 

wie Baguettes und Toastbrot. Damit es auch bekömmlicher wird,  
bekommt der Teig von ihr genug Zeit, um sich gehen zu lassen.  

Diese Wartezeit nutzt Christine, um ihrer zweiten großen Leidenschaft 

nachzugehen: das Nähen!  

 

So hüpft sie schnell zur Nähmaschine und schon geht es los: Aus „UPCYCLING“-Stoffen zaubert sie  
wunderbare Sachen. Jeden Donnerstag gibt es frische Backwaren bei ihr in Stickelberg 33 abzuholen und 
dabei kann man gleich die tollen Nähwerke bewundern und kaufen. 
 
 Einfach mittwochs vorbestellen unter: 0680/444 22 42  telefonisch, per SMS oder WhatsApp.  
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Taferlklassler vom Schuljahr 2020/21 

Im September starteten  wieder  13 junge Mädchen 
und Burschen aus Hollenthon ihre Schullaufbahn. 
Wir wünschen ihnen alles Gute und viel Erfolg für 
den neuen Lebensabschnitt.  

Auf dem Bild: 
Reithofer Peter, Reithofer Paul, Beisteiner Lukas, 
Pack Elias, Reithofer Lukas, Ofner Katja,  
Strebl Markus, Schwarz Luisa, Pallo Henrijs,  
Grill Anna Sophie, Edelhofer Marlene,  
Gradwohl Laura, Doubek Evelyn,  
Klassenlehrerin Christina Szokolszky, Dir. Lieselotte 
Felber  

INFO zur SCHUL- und KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 2021/22 

Leider kann die Einschreibung im Jänner 2021 nicht auf gewohnte Art und  Weise stattfinden. 
Die betroffenen Eltern werden von unserer Kindergartenleiterin Ivana Schwarz und  

Volksschuldirektorin Lieselotte Felber zeitnah über die genaue  
Vorgehensweise informiert.  

Christbaum fürs  
               Senioren Aktiv 

 
 

DANKE 
 

an  
„Spitzer Agrar“ 

 
für die traditionelle 

Spende des  
Christbaums  

an unser 
Betreubares Wohnen. 

 
 
 

 
 

Die Wiederentdeckung und Erhaltung 
der Beweglichkeit 

 
Unser Masseur Christian SENFT plant, 
im Turnsaal der VS Hollenthon ein  
 

spezielles  
Trainingsprogramm für Männer  

 
anzubieten! 
 
 

Bei Interesse und für weitere Infos  
melden Sie sich bitte  
am Gemeindeamt  
unter 02645 / 7200. 
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Musikschul - Info 

 27.Oktober 2020 Schuljahr 2020/21 

  

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
Wir sind nun gut in das neue Schuljahr gestartet und alles hat wieder seinen  
gewohnten Rhythmus bekommen. Wir freuen uns, dass sich - trotz der  
Ausnahmesituation -, wieder viele angemeldet haben. Wir haben nach  
derzeitigem Stand unser Stundenkontingent schon überschritten. 
  
Wie die aktuellen Entwicklungen zeigen, werden wir auch im aktuellen  
Schuljahr auf neue und oft kurzfristige Herausforderungen reagieren müssen.  
Die Ampelfarbe der jeweiligen Pflichtschule gelten auch für die Musikschule. Vorrangig soll der 
Präsenzunterricht in der Schule stattfinden. Unsere Lehrer sind auf jeden Fall gut vorbereitet 
und können auch zwischen den Präsenzunterricht in der Schule auf „Video-Unterricht“ bzw  
Distance Teaching & Learning wechseln. 
  
Nach den Gemeinderatswahlen wurde auch der 
Musikschulvorstand neu aufgestellt. Dem Musik-
schulverband Bucklige Welt-Mitte gehören die Ge-
meinden Hollenthon, Lichtenegg, Wiesmath und – 
seit Herbst des Vorjahres – nun auch Schwarzen-
bach an. Pro Gemeinde werden der Bürgermeis-
ter und ein Gemeinderat in den Vorstand entsandt. 
Bgm von Hollenthon Manfred Grundtner wurde in 
seiner Funktion als Obmann bestätigt. Für Wün-
sche und Anregungen können sie jederzeit kontak-
tiert werden. 

 

Bild: MS-Leiter Karl Spenger, GR Andreas Neubauer; Bgm Erich Rasner, VBgm Monika Schwarz, Obmann Bgm 

Manfred Grundtner, GR Robert Zitterbayer, Bgm Josef Schrammel, GR Hermann Kühteubl, Bgm Bernd Rehber-
ger, Sekretär Christian Grill 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Fragen und Anliegen an uns oder besuchen sie unsere Home-
page. 
http://www.musikschule-buckligeweltmitte.at/ 

  

In diesem Sinne wünsche ich uns einen guten Start in das 
neue Musikschuljahr! 
  
  
Vielen Dank und herzliche Grüße 
Musikschulleiter Karl Spenger & das Lehrerteam  

 

http://www.musikschule-buckligeweltmitte.at/
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Viel „Bewegung“ an der Niederösterreichischen Mittelschule Lichtenegg 
 
Das Schuljahr 2020/21 ist ein Jahr der Umbrüche- aber auch der Aufbrüche am Schulstandort Lichtenegg. 
Zu Beginn des Schuljahres durften nach dem 1. Lockdown und dem Schichtbetrieb vor den Sommerferien wieder 
alle Kinder gemeinsam in die Schule gehen. Es war ein gutes Gefühl, doch ein wenig Normalität zu spüren, auch 
wenn der Schulbetrieb durch die Hygienemaßnahmen nicht so war wie immer. Aber die Schülerinnen und Schüler 
durften wieder gemeinsam mit ihren Klassenkameradinnen „die Schulbank drücken“ und das hat alle gefreut. 
Auch das Lehrerteam hat sich verändert.  
 
Einige Kolleginnen durften Ihr ersten Erfahrungen schon an anderen Schulen sammeln. So starteten im Herbst Prof. 
Sandra Glatz, mit ihr haben wir seit Jahren wieder eine geprüfte Lehrerin in Informatik, Musik und Physik,  
Prof. Kerstin Senft, die ebenfalls in Physik und Mathematik geprüft ist. Neu im Team ist auch Prof.  Päd. Julia  
Schuster, geprüft in Englisch und Biologie.  
 
Es freut mich auch sehr, dass Lehrerinnen ins Team gekommen 
sind, die die neue Lehrerausbildung an der Universität in Wien  
abgeschlossen haben, nämlich Prof. Adriana Krug in Deutsch und 
Englisch, Prof. Julia Presch in Mathematik und Bewegung und 
Sport und Prof. Ulrike Ponweiser in Italienisch und Französisch.   
 
Und genau diese Mischung macht es aus. Erfahrene Kolleginnen 
und Kollegen, die zum Teil schon lange Jahre an der NÖMS  
unterrichten, die den Standtort entwickelt und weiterentwickelt  
haben, und junge Kolleginnen, die frischen Schwung und neue 
Ideen in die Schule bringen. Mit diesen Elementen vereint gelingt 
es uns, die Schülerinnen und Schüler gut auf dem Weg durch die 
Mittelschule zu begleiten. 
 
Unser Schultyp hat ab dem Schuljahr 2020/21 einen neuen Namen und so wurde aus der Neuen Mittelschule in  
Niederösterreich die Niederösterreichische Mittelschule. Aber nicht nur der Namen hat sich geändert, es wurde  
großer Wert auf die Weiterentwicklung gelegt und es wurde darauf geschaut, die Stärken der Schulart zu erhalten 
und weiter auszubauen. 
 
Den Link zu der detaillierten Beschreibung finden Sie auf  der Startseite unserer Homepage 
www.nmslichtenegg.ac.at 
   
Die NÖ Mittelschule Lichtenegg ist ein Ort 

 an dem achtsamer Umgang miteinander gelebt wird. 

 an dem Kinder Verantwortung für sich selbst aber auch für andere übernehmen. 

 an dem Kreativität gefördert wird. 

 an dem Schülerinnen und Schüler die Verantwortung für ihre eigenen Leistungen selbst übernehmen.  

 an dem sehr viel Wert auf die Vermittlung von Sprachen gelegt wird. 

 an dem der Sport großgeschrieben ist. 

 an dem sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit dem Thema Berufsorientierung auseinandersetzen. 

 an dem großer Wert auf die Themen Umweltschutz und Nachhaltigkeit gelegt wird. 

 an dem freundlich gegrüßt wird. 

 an dem gelächelt wird. 

 an dem eine Lernumgebung geschaffen wird, bei der Lernen möglich ist. 
 

Konkret treten mit dem Schuljahr 2020/21 folgende Änderungen in Kraft: 

 Ab der 6. Schulstufe werden in den leistungsdifferenzierten Pflichtgegenständen Deutsch, Mathematik und 
Englisch zwei Leistungsniveaus mit den Bezeichnungen „Standard“ und „Standard AHS“ geführt. 

 Für beide Leistungsniveaus gibt es eine 5- teilige Notenskale („Sehr gut“ bis „Nicht Genügend“) 

 Es besteht auch die Möglichkeit, ab der 6. Schulstufe dauerhafte Schüler*nnengruppen einzurichten. 
(erfolgt schulautonom am Standort) 

 Eine Verpflichtung zum Förderkurs kann nunmehr in allen Pflichtgegenständen ausgesprochen werden.  
 
Eine große Herausforderung war dann die Umstellung auf das Distance Learning. 
 

                                                              Distance Learning - NÖMS Lichtenegg: 
 
In der NÖMS wurden die Schüler*nnen per Stundenplan unterrichtet. Auch wurde der Elternsprechtag über TEAMS 
abgehalten und das Feedback der Eltern war durchwegs positiv. 
 
Der Unterricht laut Stundenplan über Microsoft Teams wurde von Schüler*nnen, Eltern und Lehrern sehr gut aufge-

http://www.nmslichtenegg.ac.at
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nommen. Er ermöglicht einen sofortigen, schnellen und 
„persönlichen“ Kontakt zu den Kindern. Er ist für die Eltern wesent-
lich strukturierter und angenehmer und sie fühlen sich durch diese 
Variante mehr betreut und unterstützt. Die Schüler*innen sind mit 
den Aufgaben nicht überfordert, da stundenweise Aufträge und 
Hausübungen gegeben werden. Durch den direkten Kontakt kann 
man zeitnah Fragen beantworten und Probleme lösen.  Ebenso ist 
im Alltag eine Struktur vorhanden, da die Kinder laut Stundenplan 
unterrichtet werden und pünktlich zu Schulbeginn vor dem PC sitzen 
und die Aufgaben nicht erst am Nachmittag oder Abend erledigt werden, wenn die Eltern zu Hause sind. Schü-
ler*innen des Niveaus Standard werden durch Zweitlehrer in extra Teams unterrichtet und gefördert und verlieren 
dadurch nicht den Anschluss. Die differenzierte Arbeit wird erleichtert. Man kann lernschwächeren Kindern direkt 
Erklärungen gaben bzw. beim Lösen von Aufgaben unterstützen. Ich denke, es hilft Schüler*nnen und auch den  
Lehrer*nen dabei, sich in dieser schwierigen Zeit weniger allein zu fühlen. 6 Kindern, die keine passenden Endgeräte 
zu Hause haben wurden in der Schule betreut. Hier wurde der Computerraum so adaptiert, dass alle Geräte mit ei-
ner Kamera und einem Mikrofon ausgestattet wurden, sie haben also dieselben Voraussetzungen wie die Kinder zu 
Hause. 
 

Die Schülerinnen und Schüler haben sich in der Schule aber auch sehr 
kreativ betätigt. So entstand unter der Leitung von Kollegin Ulrike  
Ponweiser ein wunderschöner Adventkranz für die Schule.  
 
 Da wir seit dem September eine geprüfte Informatiklehrerin an der 
Schule haben, haben wir darauf sofort reagiert und Informatik in der 3. 
und 4. Klasse als Verbindliche Übung für alle Kinder in die Stundenta-
fel integriert. Weiterführend werden wir bei der Digitalisierungsinitiative 
des Bundesministeriums mitmachen. Der 8- Punkteplan der Digitalisie-

rung beinhaltet die Möglichkeit, ab dem Schuljahr 2021/22 die 5. Schulstufe mit digitalen Endgeräten auszustatten. 
Wir verstehen den Weg zu einer Digitalen Schule als Teil des Schulentwicklungsprozesses. Natürlich streben wir 
eine aktive und didaktisch sinnvolle Nutzung digitaler Endgeräte mit schülerzentrierten Phasen des selbstgesteuer-
ten Lernens an.Ich bin aber auch sehr stolz, welche Auszeichnungen wir im vergangenen Jahr erlangen konnten.  
 

Berufsorientierung wird in der NÖMS Lichtenegg großgeschrieben 
Ab der 3. Klasse gibt es den Gegenstand Berufsorientierung mit einer Wochenstunde. Es ist uns wichtig in der  
Schule das Problembewusstsein dafür zu schärfen, was in Zukunft von Bedeutung ist und was nicht. Dafür ist Infor-
mation und Praxiseinblick ein Schlüssel zur erfolgreichen Berufswahl. Die Schule nützt und pflegt gute Kontakte spe-
ziell zur regionalen Wirtschaft in Form von Kooperationen, Bestpractice- Beispielen, Betriebserkundungen, berufs-
praktischen Tagen und Workshops. Außerdem besteht ein reger Kontakt mit weiterführenden Schulen in Form von 
Schulerkundungen und Schulpräsentationen. Das Land Niederösterreich in Kooperation mit der Wirtschaftskammer 
bietet Testungen und Beratungen, an die die Schule unterstützt und organisiert. Für Schülerinnen und Schüler, die 
bereits im 9. Schuljahr sind, wird das Jugendcoaching angeboten. All diese Aktivitäten wurden von der Bildungsdi-
rektion NÖ für auszeichnungswürdig befunden und verlieh der NÖMS Lichtenegg das BO- Gütesiegel bereits zum 
3. Mal.  
 

Aber auch Bewegung und Sport ist in der NÖMS Lichtenegg nicht wegzudenken 
Die Schülerinnen und Schüler der NÖMS Lichtenegg genießen 
eine Vielfalt an theoretischen- und praxisorientierten Fächern 
mit dem Ziel, eine ausbalancierte Schullaufbahn zu schaffen 
und deswegen darf an unserer Schule auch der Sport nicht zu 
kurz kommen. Das zeigt sich durch diverse Schulveranstaltun-
gen wie Winter- und Sommersportwochen, intensive Trainings-
stunden in Kooperation mit externen Sportlern, Leichtathletik-
wettbewerbe, Angebot von unverbindlichen Übungen, gesund-
heitsorientiertes Schulleben in Verbindung mit Projekttagen und 
sogar gut genützte „bewegte“ Pausen, in denen die Kinder ih-
ren Überschuss an Energie zwischen den Unterrichtsstunden 
loswerden können. Dank dieses kunterbunten Angebots ist es 
uns, mit 169 weiteren Schulen in NÖ, gelungen, das Schul-
sportgütesiegel in GOLD zu erlangen, auf welches wir natürlich überaus stolz sind. 
 
Die Volks- und Niederösterreichische Mittelschule in Lichtenegg bietet ein sehr breites Spektrum an Angeboten.  
Besonders stolz bin ich darauf, dass an der NÖ Mittelschule Lichtenegg heuer zum ersten Mal die Unverbindliche 
Übung Italienisch mit 15 Schülerinnen und Schülern und die Unverbindliche Übung Französisch mit 12 Schülerinnen 
und Schülern angeboten wird. Gleichzeitig bieten wir auch für die 4. NÖMS die Unverbindliche Übung Englisch  
Intensiv – KET des Sprachprojektes des Netzwerkes für Fremdsprachen der Bildungsdirektion für NÖ an, wo 
sich interessierte Schülerinnen und Schüler zur freiwilligen Prüfung A2 KET der Universität Cambridge anmelden 
können. Man sieht, der Erwerb von Fremdsprachen hat an der NÖMS Lichtenegg einen hohen Stellenwert.  
Schauen Sie auf die Webseite der NÖMS Lichtenegg www.nmslichtenegg.ac.at und lassen Sie sich von unserem 
neue Film über die Schule überraschen.  

http://www.nmslichtenegg.ac.at
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MÜLLABFUHRTERMINE DER GEMEINDE HOLLENTHON 2021 
 

 
 

*)  Achtung!!!  An diesen Tagen verschiebt sich der Müllabfuhrtag 
 

NÖLI  
jeden Dienstag von 6.30 – 7.30 Uhr und Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr  

jeden 1. Dienstag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr abzugeben  
-  Garage im alten Gemeindehaus -  
 

Altpapier 
 
 

Sammelcontainer befindet sich an der Rückseite vom alten Feuerwehrhaus. Am Wochenende 
bitte, aus Rücksicht auf die Anrainer, kein Papier einwerfen.  
 
 

Siloplastikentsorgung 
 

von 8.30 – 9.30 Uhr am Lagerplatz der Gemeinde in der Waldsiedlung 

08. Jänner, 05. März, 07. Mai, 02. Juli, 03. September, 05. November 
 
  
Sperrmüll-,  Altmetall- und Problemstoffsammlung 2021 
 
 

Freitag,    23. April        -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 24. April        -       09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Freitag,    15. Oktober   -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 16. Oktober  -        09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

 
Sperrmüll-, Problemstoff- u. Altmetallsammlung am  
Sperrmüllsammelplatz bei der Sportanlage!!! 

  Restmüll Gelber Sack Sammelzentrum 

Jänner 7.   
  

ALTKLEIDER, ELEKTRO 
KLEINGERÄTE  u. BILD-
SCHIRMGERÄTE bis zu  

einer Kantenlänge von max. 
50 cm, AKKUS,  

BATTERIEN, ENERGIE-
SPARLAMPEN u. NEON-

RÖHREN u. DRUCKERPAT-
RONEN 

  können jederzeit im  
Sammelzentrum  

– Alte Rettungsgarage – 
 in Hollenthon angeliefert 

werden. 

Februar 4. 4. 

März 4. 18. 

April 1. + 29. 29. 

Mai 28.   

Juni 24. 10. 

Juli 22. 22. 

August 19.   

September 15.*) 2. 

Oktober 14. 14. 

November 11. 25. 

Dezember 10.   

Jänner 2021    
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MUTTERBERATUNG 2021 
Dr. Helga Huber 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        von 8.00 bis 9.30 Uhr statt 
 
 

12. Jänner    11. Mai   14. September 
09. Februar   08. Juni           12. Oktober 
09. März    Juli entfällt   09. November 
13. April    10. August   14. Dezember 

Sprechtage 2021 Notar  
Mag. David Wuscher 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        ab 16:30 Uhr statt 
 

12. Jänner    11. Mai   14. September 
09. Februar   08. Juni           12. Oktober 
09. März    13. Juli    09. November 
13. April     August entfällt  14. Dezember 
 
Um telefonische Anmeldung am Gemeindeamt unter 02645/7200 oder  
im Notariat in Kirchschlag unter 02646/2223 wird gebeten. 

 

Bausprechtage 2021 
 

Bausachverständiger  

BM Ing. Matthias Scheibenreif  
 

findet jeden 3. Freitag im Monat vormittags statt 
 

um Voranmeldung wird gebeten! (am Gemeindeamt unter 02645/7200) 
 

15. Jänner    21. Mai    17. September 
19. Februar   18. Juni            15. Oktober 
19. März    16. Juli    19. November 
16. April            17. Dezember 



     

  14  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

          

Zahnarztordination  
Dr. Kukla 
Wiesmath 

 
 

Wir suchen als  
Verstärkung für  

unser Team einen  
 

 

Lehrling zur Ausbildung 
 
 

Bei Interesse bitte  um  
telefonische Kontaktaufnahme: 

unter 02645 2410 

Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit 
Herz und wünschen Ihnen Allen im Namen 

des Teams der Caritas Pflege 
besinnliche und festliche Weihnachtstage 
sowiealles Gute für 2021 mit der Hoffnung 

auf weniger turbulente Zeiten. 
 

Elisabeth Binder DGKP 
Leiterin Pflege Zuhause Kirchschlag-Zöbern 

0664-526 82 42 



     

15  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 
WASSERVERSORGUNGSANLAGE 
(WVA)    HOLLENTHON 
 
 
 
Liebe Hollenthonerinnen, liebe Hollenthoner! 
 
 
 
 
 
Lange Trockenperioden im Sommer, schneearme Winter und kaum Regen lassen die Trinkwasserreserven in den 
Ortschaften oft knapp werden. So mussten wir heuer die Bevölkerung, die an die Gemeindewasserleitung  
angeschlossen ist, dazu aufrufen, Wasser zu sparen.  Das Befüllen des Pools aus der Ortswasserleitung war nur nach 
Genehmigung durch die Gemeinde gestattet – was jedoch sehr gut bewältigt wurde. Mittlerweile habe sich die Lage 
beruhigt. Es waren einfach Vorsichtsmaßnahmen, die wir treffen mussten. Damit aber auch in Zukunft die Bevölke-
rung genügend Trinkwasser hat, schloss sich die Gemeinde 2017 mit acht anderen Ortschaften zum Wasserverband 
Trinkwassersicherung Bucklige Welt zusammen. Trotz Corona-Pause befinde man sich noch im Zeitplan. Im 
Herbst dieses Jahres erfolgte der Zusammenschluss der Trinkwassersicherung mit der Ortswasserleitung. Unsere 
Gemeinde wird dann auch mit Trinkwasser aus den Anlagen des Wasserleitungsverbandes Unteres Pitten- und 
Schwarzatal versorgt.  
 
Der Gemeinde wird auch regelmäßig eine hervorragende Wasserqualität bescheinigt. Die Ergebnisse der Trinkwas-
serproben zeigen, dass die Qualität des Hollenthoner Trinkwassers sehr gut ist und die Vorgaben der Behörde sowie 
die gesetzlichen Vorschriften eingehalten werden. Seit der Errichtung des neuen Hochbehälters im Jahr 2017 haben 
wir in die Ortswasserleitung (Stand 30.11.2020) 79917,0 m3 gefördert, das entspricht einem durchschnittlichen Jah-
resverbrauch von ca. 23.000 m3 und einen Tagesverbrauch von ca. 60 m3 pro Tag. 
 
Neben den jährlichen Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten haben wir heuer noch bei den neuen Bauplätzen  
Richtung Horndorf die Wasserleitung verlegt sowie in der Bergwaldsiedlung Hydranten und  Wasserschieber  
getauscht. Bedanken möchte ich mich bei unseren beiden Gemeindearbeitern, Franz Grundtner und Thomas  
Vollnhofer, die uns bei den anfallenden Arbeiten an der WVA Hollenthon immer tatkräftig unterstützen. 
 
Die finanzielle Situation der WVA Hollenthon steht derzeit gut da. Seit der Gebührenanpassung im April 2017  
können wir mit den erwirtschafteten Einnahmen sowohl die Rückzahlungen des Darlehens für den Neubau des 
Hochbehälters, die jährlichen Beitragszahlungen an die Trinkwassersicherung Bucklige Welt, sowie die laufenden 
Betriebskosten sehr gut bewältigen. 
 
Personell hat sich auch nach der Gemeinderatswahl im Jänner dieses Jahres einiges geändert. So konnte der 
 langjährige Obmann Manfred Stangl nach dem Ausscheiden aus dem Gemeinderat gemäß der NÖ Gemeindeord-
nung nicht mehr die Funktion des Obmannes der WVA Hollenthon ausüben. Als neuer Obmann wurde daher 
GFGR Johann Handler, als Stellvertreter Vizebürgermeister Hubert Schwarz bestellt. Manfred Stangl wird uns aber 
weiterhin als Wassermeister der WVA Hollenthon zur Verfügung stehen. Bedanken möchte ich mich bei Manfred 
Stangl für seine geleistete Arbeit und bin daher froh darüber, dass er uns weiterhin mit seinem Fachwissen und  
seiner Erfahrung unterstützen wird. 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr –  
geben Sie auf sich Acht und bleiben Sie gesund! 
 
 
Johann Handler                           Vizebgm. Hubert Schwarz                      Manfred Stangl 
Obmann WVA Hollenthon         Obmannstv. WVA Hollenthon               Wassermeister 
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Feuerwehrunterabschnitt Hollenthon 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden! 
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit Danke zu sagen. Mein Dank 
gilt allen Feuerwehrkommanden, Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, für ihren 
selbstlosen Einsatz. 
Im Berichtszeitraum November 2019 bis November 2020 wurden von den 5 Feuerwehren des UA-
Hollenthon 85 Einsätze davon 83 Technische-, 1 Brandeinsatz und 1 Brandsicherheitswache geleistet 
und 73 Übungen und Schulungen durchgeführt. Der Unterabschnitt zählt zurzeit 294 Mitglieder davon 
222 aktiv, 45 Reserve, 27 Jugend. 22 Kameradinnen leisten ihren Feuerwehrdienst im Unterabschnitt. 
 
Das heurige Jahr war leider durch die Pandemie sehr eingeschränkt. Ich möchte mich aber beson-
ders bei den Kameradinnen und Kameraden für die aufgebrachte Disziplin bedanken. Wir konnten 
ganzes Jahr mit allen 5 Feuerwehren die Einsatzbereitschaft garantieren. 
 
Weiteres gratuliere ich den Kameradinnen und Kameraden der FF-Gleichenbach für die abgelegte 
Ausbildungsprüfung Brandeinsatz unter Corona Bedienungen. Der FF-Obereck wünsche ich einen 
unfallfreien Bauverlauf und gratuliere für die erbrachten Leistungen beim Bau ihres Feuerwehrhau-
ses.  
 
Unsere Feuerwehrjugend besteht zurzeit aus 27 Mädels und Burschen aus der Gemeinde und an-
grenzenden Feuerwehren.  Ich kann nur immer wieder erwähnen „Mit dieser Jugend haben wir keine 
Zukunftssorgen.“ 
 
Abschließend möchte ich allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger für ihre 
Unterstützung danken. Sei es bei Spendensammlungen oder bei diversen Besuchen unserer 
Veranstaltungen. Ein besonderer Dank gilt unserem Hw. Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner 
und der Gemeindevertretung mit Bgm. Manfred Grundtner an der Spitze. Für ihr 
Verständnis und ihre Unterstützung, der Anliegen unserer Feuerwehren. 
 
Nur durch Erhaltung und Erweiterung unseres Standards, guter Ausrüstung, Ausbildung und 
Schulung können wir den Auftrag der Gemeinde, für ihre Sicherheit zu sorgen, erfüllen. 
 
GETREU UNSEREM MOTTO: Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 
 

Zum Abschluss möchte ich Euch allen einen besinnlichen Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches und  

Einsatzarmes neues Jahr 2021 wünschen 
 

HBI Schabauer Franz 
Unterabschnittskommandant 
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Freiwillige Feuerwehr Hollenthon 
 
 

Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon im Berichtszeitraum November 2019  
bis November 2020 
 
Einsätze:  
Im oben genannten Zeitraum wurden von der FF-Hollenthon insgesamt 31 Einsätze  
bewältigt. Insgesamt wurden von 180 eingesetzten Kameraden 278 Einsatzstunden  
geleistet. Wir wollen darauf hinweisen, dass wir nur bei rascher Alarmierung (Notruf 122) 
rasch und effizient helfen können. Uns ist es lieber einmal umsonst in den Einsatz  
gegangen zu sein als einmal zu spät. Bei den Einsätzen handelt es sich um 5 Einsätze 
nach Verkehrsunfällen,1 Gefahrenstoffeinsatz, 4 Sturmeinsätze, 3 Wasserversorgungen, 
6 Insekteneinsätze, 1 Türöffnung und 11 sonstige Technische Einsätze 
(Straßenreinigung, Verkehrsdienst etc..) 
       
Übungen Schulungen:  
Es wurden mehrere Ausbildungsmodule an der Landesfeuerwehrschule Tulln und anderen  
Ausbildungsstätten besucht. 
 
Beisteiner Christoph:  Modul Wärmebildkamera 
                                  Fortbildung Abschnittssachbearbeiter Feuerwehrjugend  
Fellner Sebastian:      Feuerwehrkommandanten Fortbildung 
Grundner Christian:  Feuerwehrkommandanten Fortbildung 
Handler Nico:             Modul Feuerwehr Basiswissen 
                                   Abschluss Truppmann                                  
Heissenberger Pascal:  Heißausbildung im Gasbefeuerten Anlagen 
Kager Alexander:   Modul Feuerwehr Basiswissen 
                               Abschluss Truppmann                                
Schwarz Christoph:   Feuerwehrkommandanten Fortbildung 
                                  Fortbildung Abschnittssachbearbeiter Schadstoff 
Stangl David:   Modul Wärmebildkamera 
Trimmel Jakob:   Heißausbildung im Gasbefeuerten Anlagen 
Vollnhofer Jaqueline:  Modul Feuerwehr Basiswissen 
                                    Abschluss Truppmann                                
      
Im Berichtszeitraum wurden 62 Schulungen und Übungen mit 299 eingesetzten Mitglieder und 
517 Einsatzstunden veranstaltet.Diese gliedern sich in: 1 Gesamtübung, 16 Atemschutzübun-
gen, 2 Branddienstübungen, 3 Technische Übungen, 1 Funkübung, 2 Schadstoffübungen und 
37 theoretische Schulungen. 
 
Die FF-Hollenthon nahm an allen Übungen, Schulungen und Veranstaltungen auf Unterab-
schnitt-, Abschnitt-, Bezirk-, und Katastrophenhilfsdienstebene mit erforderlicher Mannschafts-
zahl teil. 
 
 
 
Auszeichnungen Ehrungen 
 
Aufgrund der vorherrschenden Pandemie konnten keine Ehrungen und  
Verleihungen von Auszeichnungen durchgeführt werden.  
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Jahresbericht FJ Hollenthon 2020 

 
Los ging das Feuerwehrjugendjahr 2020 im Februar, wo wir uns für den Wissenstest am 
28.03.2020 in Stickelberg vorbereiteten. 
 
Leider wurde der Wissenstest kurz vor der Durchführung aufgrund Corona abgesagt. 
 
In weiterer Folge wurden sämtliche FJ Bewerbe und Veranstaltungen abgesagt.  
Da wir uns in dieser Zeit auch nicht treffen durften starteten wir ein Fernstudium, um die Feuer-
wehr zu den Kids digital nach Hause zu bringen. 
 
Im Juni durften wir uns endlich wieder treffen, und begannen sofort mit der Ausbildung für die 
Erprobung. Am 5. September absolvierten wir die Erprobungsabnahme, welche alle mit Aus-
zeichnung bestanden. Damit war der Tag noch nicht vorbei. Weiter ging es mit dem Aktion 
Day, wo wir angefangen von einer Ölsperre bis hin zum Aufbau einer Wasserversorgung und 
Löschleitung die verschiedensten Einsatzszenarien meisterten. 
 
Nach diesem super Tag ging es voll motiviert weiter mit der Vorbereitung für das Fertigkeitsab-
zeichen „Feuerwehr Technik“. 
Ob wir die Abnahme dieses Jahr noch schaffen hängt von der weiteren Corona Entwicklung 
ab. 
 
Der Mitgliederstand betrug heuer 27 Mädchen / Burschen. Wir möchten uns bei allen bedan-
ken, die uns das ganze Jahr über unterstützt haben, denn sonst wäre dieser tolle Mannschafts-
stand nicht zu bewältigen. Natürlich freuen wir uns über jeden Neuzugang, ab 10 Jahren kann 
man mit der coolen Sache Feuerwehrjugend bereits beginnen. 
 
Veranstaltungen:  
 
Um die finanziellen Mittel für die Aufrechterhaltung unserer Einsatzkraft aufzubringen, konnte 
nur am 05.01.2020 der Feuerwehrball im Gasthaus Posch veranstaltet werden. Die restlich ge-
planten Veranstaltungen mussten auf Grund der Pandemie abgesagt werden. 
Wir möchten uns aber trotzdem bei der Bevölkerung von Hollenthon ganz besonders für den 
Besuch der Veranstaltung und die restliche Unterstützung bedanken. Ohne eurer Mithilfe könn-
ten wir unseren hochtechnischen Standard nicht halten, welches sich natürlich auf die Effizienz 
der Hilfeleistung beträchtlich auswirken würde.  
 
Das Jahr 2020 war geprägt von der Pandemie Covid 19. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 
wieder einen einigermaßen uneingeschränkten Dienstbetrieb durchführen können. 
 
Vorschau Veranstaltungen 2021  
 
Ball 2021 abgesagt. 
 
02.05.2021 Florianiheuriger SZ,  
 
18.-19.10.2021 Herbstfest. 
 
Für mich als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon geht eine Ära zu Ende. Ich 
werde bei der nächsten Wahl (Jänner 2021) nicht mehr fürs Kommando zur Verfügung stehen. 
Ich bedanke mich bei Euch liebe Gemeindebürger, bei Hr. Pfarrer Hellwagner, bei meinen  
Kameradinnen und Kameraden und besonders bei der Gemeindeführung für die gute  
Zusammenarbeit. 
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Zum Abschluss möchte die FF-Hollenthon wie alljährlich wieder auf die Notrufnummer 122  auf-
merksam machen, diese Notrufnummer stellt den raschesten Einsatz der Feuerwehr sicher. 
 
Das Kommando, die Chargen und die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon 
wünscht auf diesem Wege der Bevölkerung der Gemeinde Hollenthon  einen besinnlichen Ad-
vent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und frohes Jahr 2021 getreu dem Motto 

 
      

 „24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche,  

        365 Tage im Jahr, sind wir für sie da:  

       ihre FEUERWEHR“  

                                                                                                                           

In Vertretung der FF-Hollenthon 

 
HBI-SCHABAUER Franz 

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERECK 

JAHRESBERICHT 2020 
 
 

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu, hier ein kurzer Rückblich über ein Jahr welches auf Grund der Co-
vid-19-Pandemie von diversen Einschränkungen geprägt war (Bericht-Zeitraum Nov. 2019 bis Nov. 2020) 
 
AKTUELLER MANNSCHAFTSSTAND:   
25 Aktive 
1 Jugend 
5 Reserve 
 
AUSBILDUNG: 
Es wurde wie gehabt mit dem gesamten Unterabschnitt Hollenthon und Lichtenegg die Truppmann-
Grundausbildung durchgeführt, welche alle neuen Kameraden mit Erfolg abgeschlossen haben. 
Weitere Aus- und Weiterbildungen waren leider auf Grund der Covid-19-Verordnungen nicht möglich. 
 
ÜBUNGEN: 
Im Jänner wurde an einer von der FF Thal ausgearbeiteten Atemschutz-Übung mitgewirkt, Übungsobjekt 
war das kurz vor dem Abriss stehende alten Wohngebäude Obereck 4. Es war neben unserer Wehr der 
gesamte Unterabschnitt Lichtenegg vertreten und ein besonderer Dank gilt der FF Thal für die sehr gute 
Organisation dieser Übung.  
Sämtliche weiteren geplanten Übungen mussten auf Grund der Verordnungen rund um die Coronavirus-
Situation abgesagt werden. 
 
EINSÄTZE:  
Das Jahr 2020 war von einer Vielzahl von kleineren technischen Einsätzen geprägt: Sturmschaden-
Beseitigungen, Hochbehälter-Reinigung, Wassertransporte und Straßenreinigungen nach Unwettern. 
Weiters ist auch noch ein etwas umfangreicherer technischer Einsatz zu erwähnen, am 05.05.2020 kam 
es zum Bruch einer Güllegrube im Einsatzgebiet unserer Nachbar-Feuerwehr Aigen. In diesem Zusam-
menhang waren wir mehrere Stunden im Einsatz um verunreinigtes Gewässer auszupumen. 
 
VERANSTALTUNGEN: 
Sämtliche für 2020 geplanten Veranstaltungen wurden auf Grund der Covid-19-Situation abgesagt. 
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NEUBAU FEUERWEHRHAUS:  
Nach mehreren Jahren intensiver Planung erfolgte am 16.04. der Baubeginn für unser neues Feuerwehr-
haus. 
Durch die äußerst aktive Mitarbeit aller Kameraden sowie einigen weiteren externen Helfern konnte von 
Anfang an ein rascher Baufortschritt erzielt werden. Bereits Ende September konnten wir mit der Dachein-
deckung den Rohbau abschließen. 
Bei einer kleinen Feier am 11.09. konnte sich unser Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf per-
sönlich ein Bild vom Baufortschritt machen. 
In diesem Zuge möchten wir uns nochmal recht herzlich bei allen Helfern und auch bei den Oberecker-
Damen für die exzellente Verköstigung auf der Baustelle bedanken. 
Ein weiterer besonderer Dank gilt den zahlreichen Mitbürgen die uns durch diverse Sachspenden, von 
Bier bis Leberkäse, auf unserer Baustelle unterstützt haben. 
Danke auch an unsere Gemeinde-Vertretung, ohne die gute Unterstützung und Rückendeckung der Ge-
meinde wäre ein derartiges Projekt natürlich nicht möglich. 
 
 

WETTKAMPFGRUPPE: 
Im Februar startete unsere Gruppe mit ein paar vielversprechenden Übungen die Vorbereitung auf die 
heurige Wettkampfsaison. Ab Mitte März mussten jedoch alle weiteren Wettkampfgruppen-Tätigkeiten als 
Folge der Covid-19-Schutzmaßnahmen eingestellt werden. 
 
FEUERWEHRJUGEND: 
Auch die Arbeit der Feuerwehrjugend Hollenthon, wo unsere Wehr mit einem FJ-Mitglied und zwei FJ-
Betreuern vertreten ist, war dieses Jahr nur sehr eingeschränkt möglich. Es waren über einen weiten Zeit-
raum keine Treffen mit der Jugendgruppe möglich und auf sämtliche Bewerbstätigkeiten inkl. Landeslager 
musste verzichtet werden. Anfangs wurden die FJ-Kinder mit kurzen Ausbildungs-Videos zu Haus mit 
Feuerwehr-Wissen versorgt. Als dann zwischendurch auch wieder Zusammenkünfte erlaubt waren, konn-
te immerhin noch die Erprobungs-Ausbildung durchgeführt werden. Am 05. September wurde gemeinsam 
mit allen Unterabschnitt-Kommandanten die Abnahmeprüfung der Erprobung abgehalten, welche von al-
len angetretenen FJ-Mitgliedern mit Erfolg bestanden wurde. Der restliche Tag wurde noch als „Action-
Day“ genützt, wo mit den Kindern mehrere Einsatz-Szenarien praktisch durchgespielt wurden. 
 
SONSTIGES:  
Wo es den Umständen entsprechend möglich war, wurde auch zu kirchlichen Anlässen wie Fronleichnam 
oder Begräbnissen ausgerückt. 
Am 04.07.2020 verstarb leider unser langjähriger Feuerwehrkamerad Hr. Klemens Freiler, wir möchten 
uns hier nochmal bei der Familie Freiler für die Spende im Zuge der Kranzablöse bei der Begräbnisfeier 
bedanken. 
 
Abschließend wünschen wir, trotz der aktuell herausfordernden Zeiten, einen besinnlichen Advent, frohe 
Weihnachten, Gesundheit und alles Gute fürs neue Jahr!  
 
 
 

Das Kommando der FF Obereck 
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Jahresbericht FF Gleichenbach 2020 
 
 

Einsätze: Das Einsatzjahr 2020 der Freiwilligen Feuerwehr Gleichenbach war geprägt durch das 
niederschlagsarme Frühjahr. Dadurch bedingt wurden im Zeitraum März bis Juli 8 Wassertransporte zu 
Gehöften im Einsatzgebiet notwendig. Am 13.03. war ein Kleinbrand im Wald bei Untereck nach einem 
Defekt einer Hochspannungs-Stromleitung zu löschen. Am 5. 05. wurde die Feuerwehr mit vielen anderen 
Wehren aus unserer Region zu einem Einsatz nach Aigen-Thomasdorf gerufen. Bei einem Landwirt war 
eine freistehende Güllegrube gebrochen und die darin befindliche Gülle war ausgelaufen.  Am 15.08. 
musste in Grohdorf noch ein Teilstück der Gemeindestraße nach einem starken Gewitter von Schlamm 
und Geröll des aus den Ufern getretenen Thalbaches gereinigt werden. Am 11.11. war die Feuerwehr 
beim Errichten der Photovoltaikanlage für die Kläranlage Gleichenbach im Einsatz. Die Baustelle bei der 
Kläranlage musste am Abend zum Fertigbau der Anlage ausgeleuchtet werden. 
 
 
Personalie: Die Freiwillige Feuerwehr Gleichenbach hat 52 aktive Mitglieder, mit Michael Reisner 
ein Jugendfeuerwehrmitglied und 8 Mitglieder in der Reserve. Michael Grabner wurde im Jänner von der 
Freiwilligen Feuerwehr Matzendorf zur Feuerwehr Gleichenbach überstellt.  Bei der 
Jahreshauptversammlung am 12.1. wurden vom Bürgermeister Manfred Grundtner die Mitglieder Tobias 
und Raphael Schwarz vom Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann befördert. Oberfeuerwehrmann 
Christian Handler wurde zum Hauptfeuerwehrmann und Löschmeister Alexander Handler zum 
Oberlöschmeister befördert.  Hauptlöschmeister Gerhard Schwarz hätte beim Abschnittsfeuerwehrtag am 
28.03. in Hochneukirchen die Verdienstmedaille für 40jährige Feuerwehrtätigkeit verliehen bekommen. 
Die offizielle Verleihung musste aber durch den am 11.03. von der Bundesregierung verkündeten 
Lockdown auf Grund der Corona Pandemie verschoben werden.  
 
 
Übungen und Kurse: Das große Ausbildungsprojekt 2020 war die Absolvierung der 
Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in Bronze. Die Vorarbeit war die Ausstattung der Feuerwehrfahrzeuge 
genau zu erfassen und zu inventieren. Mit Ehrgeiz haben 3 Trupps zu je 9 Feuerwehrleuten, also 
insgesamt 27 Mitglieder, an der Ausbildung teilgenommen. Dabei war notwendig eine theoretische 
Prüfung zur Fahrzeugkunde, einen Erste Hilfe Teil mit einer Menschenbergung sowie eine praktische 
Übung mit einem „nassen“ Löschangriff mit der Annahme eines Zimmerbrandes zu absolvieren. Nach 
vielen Übungstagen und einer Corona bedingten Prüfungsterminverschiebung war es dann am 25.09. so 
weit. Alle 3 Trupps haben die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz, mit den notwendigen Corona bedingten 
Vorgaben, mit Auszeichnung bestanden. 
 
Chiara Holzbauer und Madlene Reisner haben am 18.09. das Ausbildungsmodul „Abschluss Truppmann“ 
mit Erfolg bestanden. 
 
Veranstaltungen: Beim „Preis- und Hendlschnapsen“ am ersten Samstag nach dem Faschingsdienstag, 
das war heuer der 29.02., war die Veranstaltungswelt noch in Ordnung. Die Veranstaltung war wieder ein 
schöner Erfolg. Beim Preisschnapsen siegte Lokalmatador Herbert Pürrer vor Anton Koglbauer aus Grim-
menstein und Alois Mitsch jun., ebenfalls aus Grimmenstein. Am 11.03. wurde wegen der aufgetretenen 
Corona-Virus-Pandemie von der Bundesregierung ein Lock down für fast alle Lebensbereiche verhängt. 
Diesem fielen fast alle Veranstaltungen in Österreich und so auch unser für 16. und 17.05. geplantes Feu-
erwehrfest mit dem 10. „Jubiläums-Koidstart“ zum Opfer.  
 
Wettkampfwesen: Die Wettkampfgruppe Gleichenbach hatte für 2020 große Pläne. So standen ja 
wieder viele Abschnitts- Bezirks- Landes- und heuer sogar Bundesbewerbe am Programm. Doch nach 
der Teilnahme am Kuppelcup der Freiwilligen Feuerwehr Frankenau am 7.03., bei dem im Bewerb in Sil-
ber der 2. Platz und in der Gesamtwertung der 3. Platz erreicht wurde, war die Saison Corona-bedingt 
auch schon wieder vorbei. Sämtliche Bewerbe wurden abgesagt. Der Bundesbewerb, der am letzten Au-
gust-Wochenende in St. Pölten über die Bühne gegangen wäre, für den die FF Gleichenbach im Bewerb 
Bronze und Silber qualifiziert ist, wurde vorerst um ein Jahr verschoben. Erfreulich ist auch, dass es um 
den Wettkampfnachwuchs in der Feuerwehr Gleichenbach sehr gut bestellt ist. Die Wettkampfgruppe 
Gleichenbach 2 ist bestens motiviert und freut sich schon auf kommende Bewerbe.  
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Gratulationen: Zum 70. Geburtstag konnte die Feuerwehr Willi-
bald Höller und zum 60. Geburtstag Ferdinand Schwarz gratulieren. 
Den 50. Geburtstag begingen Christian Grill und Kommandant Peter 
Handler. 
 
Abschied: Zur letzten Ruhestätte begleitete die FF Gleichenbach 
den am 1.3. verstorbenen Kameraden Altvizebürgermeister Leopold 
Spitzer aus Hollenthon, den am 4. 7. verstorbenen Kameraden Kle-
mens Freiler aus Obereck und den am 25.08. verstorbenen Kamera-
den Heinrich Grundtner, Gemeindesekretär in Ruhe, aus Hollenthon 
und Fellner Willibald, verst. am 03.12. 2020 aus Stickelberg.  Folgen-
de unterstützende Mitglieder wurden zu Grabe getragen: Josef Hafner, Blumau, + 11.6. am 17.06. sowie 
Ludmilla Reisner, Blumau ,  +11.03. am 21.8.  Sehr betroffen war die Feuerwehr auch vom Ableben von 
Anton Lanz aus Stickelberg, der am 14.02. verstorben ist. Anton Lanz hat die Feuerwehr Gleichenbach 
und die Kirchengemeinschaft in Gleichenbach immer wieder malertechnisch unterstützt. 
 
Ausblick Veranstaltungen und Termine 2021:  
Derzeit lässt sich noch nicht abschätzen wie es mit den Veranstaltungen im kommenden Jahr weiterge-
hen wird. Falls Veranstaltungen abgehalten werden dürfen sind am 20. 2.2021 das Preis- und Hendl-
schnapsen und am 24. und 25.04.2021 das Feuerwehrfest mit dem 10. Koidstart – Feuerwehrtrainingsbe-
werb geplant.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Gleichenbach bedankt sich bei ihren Mitgliedern, der Gemeinde Hollenthon so-
wie allen Gönnern und Unterstützern und wünscht eine schöne und besinnliche Advent- und Weihnachts-
zeit und alles Gute für das neue Jahr.   

Freiwillige Feuerwehr Stickelberg 
 
Sehr geehrte  HollenthonerInnen, 
 
Das Jahr 2020 war und ist geprägt von der COVID-19 Pandemie. Aus diesem Grund möchten 
wir uns auch mit dem heurigen Jahresbericht ziemlich kurz halten! 
 
Sämtliche größere und kleinere Veranstaltungen konnten wir leider nicht abhalten! 
 
Es war uns auch nicht möglich Schulungen und Übungen im gewohnten Ausmaß 
durchzuführen! 
 
Wir konnten durchaus einige Einsätze verzeichnen, die wir in gewohnter Manier verlässlich gemeistert  
haben! 
 
Wir möchten uns trotzdem bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Stickelberg und auch der Bevölkerung von 
Stickelberg für jegliche Unterstützung Bedanken! 
 
Wir hoffen auf einen Jahresbericht 2021 indem auch wieder mehr zu sagen und erfreulicheres zu schreiben 
ist!!! 
 
Nichts desto Trotz wünschen wir allen HollenthonerInnen ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise der  
Familie und einen guten Rutsch in ein hoffentlich besseres Jahr 2021! 
 
Wir hoffen auf ein Wiedersehn unter normalen Umständen im nächsten Jahr   
und bleibts alle G´sund!!! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 

Das Kommando der FF Stickelberg 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SPRATZECK 

 
 
Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feuerwehr Spratzeck im Berichtszeitraum November 2019 bis  
November 2020. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Spratzeck verfügt derzeit über einen Mannschaftsstand von 43 Mann,  
davon 6 Reservisten und 5 Jugendfeuerwehrmitglieder.  
 
EINSÄTZE:  
Im oben genannten Zeitraum wurde 9mal zu technischen Einsätzen ausgerückt. Ein Großteil dieser 
waren Auspumparbeiten bzw. Straßenräumungen aufgrund von Regenfällen und umgestürzten Bäu-
men. Besonders hervorzuheben hierbei der Schadstoffeinsatz vom 5 Mai in Aigen-Thomasdorf nach 
dem Bruch einer Güllegrube und der Unwettereinsatz vom 14. August. Ein Dank hierbei an die Land-
wirte, die mit Kippmulde und Hoflader ausrückten, um die Schlammmassen wegzuschaffen. Insge-
samt waren 61 Mann 139 Stunden im Einsatz.  
 
ÜBUNGEN:  
Die FF Spratzeck organisierte in diesem Jahr eine Gesamtübung. Auf Grund der Situation rund um 
die Corona-Pandemie war leider nicht mehr möglich. Übungsannahme war ein Brand in der Hansel-
steinhütte mit einer vermissten Person. Übungsziel war das Stellen eines Atemschutztrupps, der die 
vermisste Person in der Hütte aufsucht und rettet und das Herstellen einer Löschleitung, die vom Hir-
schauer Bach gespeist wird. Unsere Kameraden leisteten tolle Arbeit und jeder freute sich darüber, 
wieder gemeinsam Üben zu dürfen.  
 
BEFÖRDERUNGEN 
Tobias und Victoria Hartl konnten von der Jugend in den aktiven Dienst überstellt werden.    
BM Mario Rasner wurde zum Oberbrandmeister befördert.  
 
AUSBILDUNG 
Tobias und Victoria Hartl absolvierten erfolgreich das Modul Truppmann.  
 
EHRUNGEN 
Auf Grund der Situation konnten heuer leider keine Ehrungen stattfinden. Diese werden im nächsten 
Jahr nachgeholt.  
 
GEBURTSTAGE 
Zum 60. Geburtstag durften die Feuerwehr Kamerad Walter Winkler und zum 70. Geburtstag Kame-
rad Heinrich Piribauer gratulieren. Weiters feierte unsere Fahrzeugpatin Rosalinde Hafenscher ihren 
70. Geburtstag.  
 
ABSCHIED 
Zur letzten Ruhestätte begleiteten wir unsere unterstützenden Mitglieder Wagenhofer Maria und Lech-
ner Juliane.  
 
VERANSTALTUNGEN und AUSBLICK 2021 
Leider konnten heuer keine Veranstaltungen stattfinden. Für 2021 ist unser Gartenfest am 7. und 8. 
August, der Wandertag am 26. Oktober und der Punschstand für 7. Dezember geplant. Wir hoffen auf 
eine Stabilisierung der Situationen und freuen uns, Sie wieder begrüßen zu dürfen.  
 
Fotos und Berichte zu unseren Tätigkeiten finden Sie zum Nachlesen und Nachschauen unter  
www.ff-spratzeck.at Abschließend wünschen wir allen Hollenthonerinnen und Hollenthonern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2021. 
 
Das Kommando der FF Spratzeck 
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Dorferneuerungsverein OBERECK 
 
Im vergangenen Jahr hat sich auch die Rotte Obereck für die Gründung eines Dorferneue-
rungsvereins entschieden, nachdem Ing. Walter Strobl bereits 2019 die Oberecker und Ober-
eckerinnen über das Konzept informierte. Bei unserer ersten Mitgliederversammlung am 
08.01.2020 im Gasthaus Posch fanden sich 30 Mitglieder ein und es wurden die Vorstandsmit-
glieder gewählt:  
 
  Obfrau:     Patricia Leitner  
  Obfrau-Stv.:   Martina Plank  

Kassierin:    Petra Reisner 
Kassierin Stv.:  Daniela Spitzer  
Schriftführerin:    Nicole Reisner  
Schriftführerin Stv.:  Birgit Schabauer 
 

Unser Bürgermeister äußerte sich sehr positiv über die Gründung des Vereines, und freut sich 
sehr nun fünf Dorferneuerungsvereine in der Gemeinde zu haben.  
 
Im Frühjahr begann der Bau des Feuerwehrhauses, wo auch ein Raum als Dorfzentrum genutzt 
wird. Deshalb unterstützen wir als Verein die Feuerwehr dabei.  
 
Am 11. September 2020 besuchte uns Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf bei den 
Bauarbeiten des Dorfzentrums sowie des Feuerwehrhauses. Dabei wurde er mit Getränken und 
Backhenderl versorgt.   
 
Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der COVID-19-Pandemie hielten sich die Aktivitä-
ten des Vereins sehr gering. Wir freuen uns darauf, bald als Dorferneuerungsverein Obereck 
Projekte in Angriff zu nehmen und im Zuge dessen auch alle Gemeindebürger und Gemeinde-
bürgerinnen in Obereck begrüßen zu dürfen. Wir wünschen allen schöne Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

DEV Obereck 

JAHRESBERICHT 2020  D.E.V  SPRATZECK-SPRATZAU 
  
Das Jahr 2020 begann wieder mit einer Silvesterparty in unserem Dorfzentrum. Viele waren der Einladung 
gefolgt und feierten gemeinsam bei Sekt und Gulaschsuppe ins neue Jahr.  
 
Auf Grund der Situation rund um die COVID19-Pandemie konnten leider keine Mitgliederversammlungen 
abgehalten werden. Umso mehr freuten sich unsere Mitglieder, dass am 12. Juli die traditionelle Wande-
rung aufs Hallerhaus stattfinden konnte. Diese Gelegenheit der Zusammenkunft wurde von vielen wahrge-
nommen.  
 
Nachdem Nikolaus und Krampus in Spratzeck Tradition haben, und wir dieses Brauchtum den Kindern 
unseres Dorfes nicht nehmen wollten, waren, wenn auch unter anderen Voraussetzungen, unsere Mitglie-
der im Dorf unterwegs. Auch wenn dieses Jahr vor der Haustüre „Halt“ gemacht wurde, konnten wieder 
viele Kinderaugen zum Leuchten gebracht werden.  
 
Unser Dorfplatz erstrahlt auch heuer wieder im „weihnachtlichen Gewand“. Vielen Dank an alle Freiwilli-
gen für die Gestaltung und an Herrn Bürgermeister Manfred Grundtner für die Spende des Christbaums. 
 
Abschließend dar ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute fürs Jahr 2021 wünschen.  
Dieses wird hoffentlich ein gutes und gesegnetes neues Jahr, mit vielen positiven Wendungen, auf dass 
wir irgendwann auf 2020 zurückschauen und stolz auf uns sind, war wir geschafft und/oder überwunden 
haben.   

                    Der Obmann 
               D.E.V. Spratzeck-Spratzau 
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Tätigkeitsbericht des DEV Stickelberg  
                                              im Jahr 2020 
 
Versammlungen 2020 
 
06.03.2020  Generalversammlung des DEV Stickelberg 
   mit Hrn. Bgm. Manfred Grundtner – Neuwahlen 
 
Aktion „Saubere Gemeinde“ 
Aufgrund der COVID-19-Situation war es uns leider nicht möglich gemeinschaftlich diese Aktion 
durchzuführen. Ohne Aufforderung unserer Stickelberger und Stickelberginnen wurde dies  
trotzdem in den privaten Kreisen durchgeführt. Danke dafür! 
Ebenso war es uns ein großes Anliegen für unser Dorfbild zu sorgen. Es wurden die Bankerl  
estauriert, der Dorfplatz verschönert sowie unsere Ortseinfahrt. Ohne zu Fragen wurde uns  
freiwillige Hilfe angeboten – diese schätzen wir sehr und bedanken uns vielmals dafür! 
 

Fußwallfahrt Maria Schnee – 04.07.2020 
Es war uns eine große Freude mit so vielen Teilnehmern nach Maria Schnee zu pilgern. In  
Zusammenarbeit mit der FF Stickelberg wurden wir bei der Labestelle herzlich begrüßt und bes-
tens versorgt. Danke! Danach kehrten wir beim Gasthaus zum Stickelberg auf einen gemütlichen 
„Absacker“ ein. Vielen Dank an unsere Wirt’s-Leid. 
 

1. Stickelberger Gasslfest – 05.09.2020 
Die Idee hinter unserem Gasslfest war, mit Generationen – Jung und Alt – gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Organisiert wurde diese Kleinveranstaltung unter den Vorlagen der Corona-
Bestimmungen. Trotz dieser Einschränkungen wurde unsere Idee von unseren Mitbürgern und 
Mitbürgerinnen begeisternd aufgenommen. Zudem konnten wir künftige Vorhaben präsentieren 
und Feedback dazu einholen. 
 
Wir sind uns Bewusst, dass dieses Jahr „anders“ ist – trotzdem haben wir daraus gemeinsam das 
Beste gemacht! Ohne diesen Zusammenhalt wäre uns vieles nicht möglich gewesen! 
DANKE EUCH!! 
 
Wir wünschen euch ein besinnliches Weihnachtsfest mit euren Liebsten und das Beste für das 
Jahr 2021! 
 
Euer DEV-Team Stickelberg  

Wassergenossenschaft Stickelberg 
Jahresbericht 2020 

Nachdem in den letzten Jahren die Quellfassungen wie auch die Hochbehälter unserer Wassergenos-
senschaft umfassend saniert wurden, stehen nunmehr überwiegend laufende Erhaltungs- und Verwal-
tungsarbeiten an.  
 
Hier erfolgte z.B. im letzten Jahr eine neue Punkteaufnahme bei den Mitgliedern, welche Grundlage für 
die Gebührenverrechnung ist. Daneben wurden zum Schutz der Quellfassungen vor den Wildtieren zu-
sätzliche Eisenmatten bei den Zäunen angebracht und zur Schlammreduktion Teilflächen in der Nähe 
der Quellfassungen geschottert. Für die tatkräftige Mithilfe unserer Mitglieder bei den Arbeiten möchte 
ich mich im Namen des Ausschusses bedanken. Der Wasserzulauf ist auch in den Trockenperioden des 
letzten Jahres immer ausreichend zur Versorgung der Mitglieder gewesen und die Wasserbefunde wa-
ren durchwegs in Ordnung.  
 
Die Wassergenossenschaft Stickelberg wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Der Obmann 
Günter Reuscher 
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Dorferneuerungsverein GLEICHENBACH 
 

Jahresbericht 2020 

 
 

Das Jahr 2020 wird uns allen als ein außergewöhnliches und herausforderndes Jahr 
 
in Erinnerung bleiben. Unser aller Leben hat sich stark geändert und auch in den kommenden Monaten 
wird so manches noch anders ablaufen als gewohnt. 
Unsere jährliche „Flurreinigungsaktion“ musste auf Grund von Covid 19 Maßnahmen abgesagt werden. 
Jedoch konnte noch vor dem „1.Lockdown“ ein Kinderfasching im Dorfzentrum durchgeführt werden. Im 
Sommer wurde unter gelockerten Maßnahmen und unter Einhaltung der diversen Vorschriften ein 
„PIZZAABEND“ veranstaltet, der großen Anklang fand und von der Bevölkerung gut angenommen wurde. 
 
 
Unsere 2 Damen – Martina HANDLER und Karin SCHWARZ kümmerten sich auch heuer wieder um den 
Blumenschmuck vor dem Dorfzentrum und bei den Ortstafeln. 
 
 
2020 wurde ein riesiger Christbaum beim Dorfzentrum und Feuerwehrhaus vom Bürgermeister der Ge-
meinde Hollenthon, Hr. Manfred Grundtner, gesponsert.  Für die Beleuchtung des Baumes sorgt wie all-
jährlich SCHWARZ Karl.  Für diese Aktionen sage ich ein herzliches DANKE. 
 
 
Allen Mitgliedern des DEV Gleichenbach, allen unterstützenden Helferinnen und Helfern danke ich für Ihre 
Arbeit im Dorferneuerungsverein GLEICHENBACH. 
 
Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, sowie allen Mitgliedern wünsche ich ein GESEGNE-
TES WEIHNACHTSFEST und ein glückliches, NEUES JAHR 2020. Bleibt´s gsund !!!!! …........und hoffent-
lich wird es 2021 besser !                                                                                                      

 
Wolfgang Schäffer 

                                                                                                              Obmann 

„Gesunde Gemeinde“-  
Jahresrückblick 

  

 2020 wurden zwei Arbeitskreissitzungen mit  
unserer Betreuerin vom Gesundheitsforum  

Fr. Julia Past abgehalten. 
  

Auf Grund der Corona-Pandemie fanden leider nur 
wenige Veranstaltungen in sportlicher Hinsicht 
statt. Wir hoffen, nächstes Jahr wieder in voller 

frische Durchstarten zu können.  
   

Freiwillige Mitarbeiter für die „Gesunde Gemeinde“ 
sind herzlich willkommen! 

  
 

Die Arbeitsgruppe für Gesundheit und 
Soziales wünscht ein  

besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesegnetes Neues Jahr!  

Liebe Hollenthonerinnen und Hollenthoner! 
 
Auf Grund der Coronakrise mussten auch wir ,wie 
alle Vereine, unsere kompletten Tätigkeiten einstel-
len. 
 
Ausnahme waren 12 Begräbnisse, bei denen wir 
verstorbene Hollenthoner auf Ihrem letzten Weg 
begleiten durften .Wir hoffen, dass wir alle im Laufe 
des Jahres 2021 wieder zur Normalität  
Zurückkehren können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich meinen Sanges-
schwestern und Brüder und allen Einwohnern un-
serer schönen Gemeinde ein besinnliches und 
schönes Weihnachts-
fest und ein Gesundes 
neues Jahr. 
 
Der Obmann der  
Sängerrunde 
Franz Grundner 
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Jahresbericht der Abwassergenossenschaft (ABA)  
Hollenthon-Horndorf 

 
 
Ein außergewöhnliches Jahr – niemand von uns hätte sich das jemals vorstellen können – neigt 
sich dem Ende zu. 
 
Nun zu den Ereignissen des letzten Jahres. Eine Mitgliederversammlung war auf Grund der 
COVID Krise nicht möglich. 
Es war heuer dringend notwendig, das alte Betriebssystem, das seit 2003 (!) lief, umzurüsten. 
Da die Herstellerfirma nicht mehr existiert (Fa. Wirheim) und das alte Programm nicht mehr  
serviciert werden konnte, haben wir die Fa. APEG aus Rechnitz beauftragt, eine neue Hard- 
bzw. Software zu installieren. Das neue Programm läuft sehr gut – die Herstellung war jedoch 
für die Fa. APEG eine große Herausforderung. 
 
Durch die Fa. EPP wurde eine notstromfähige Speicheranlage von 39 KW errichtet, die durch 
die öffentliche Hand mit 36% gefördert wird. Durch diese Anlage kann der tägliche Stromver-
brauch an sonnigen Tagen auf 10 – 15 KW (statt 80 – 100 KW) gesenkt werden. 
 
Da in Hollenthon neue Bauplätze erschlossen wurden, musste die ABA auch zwei Projekte für 
die Kanalaufschließung in Auftrag geben, den die Fa. Lackner erhielt. Die Kanalerrichtung in 
der Horndorfsiedlung wurde bereits durchgeführt. Da die Fa. Lackner heuer keine Kapazitäten 
mehr hatte, wird das zweite Projekt im Frühjahr in Angriff genommen. 
Auch die Familien Trimmel-Stangl (Zehetbauer) sind der ABA beigetreten und werden eine 
Pumpstation errichten und in der Nähe der Müllinsel in den Kanal einleiten. 
 
Thomas Vollnhofer (Gemeindearbeiter) hat einen 3-wöchigen Klärwärterkurs besucht, muss  
jedoch noch ein 2-wöchiges Praktikum absolvieren. In Zukunft steht also  ein weiterer geprüfter 
Klärwärter zur Verfügung, das behördlich unbedingt erforderlich war. Dafür bedanke ich mich 
recht herzlich. 
 
Die Befahrung der Privatstraße über die Kläranlage ist ausnahmslos den Berechtigten vorbe-
halten, das jedoch ständig ignoriert wird. Sollten sich die Leute nicht daran halten, werden wir 
einen mechanischen Steher montieren (Schranken ist zu reparaturanfällig), sodass nur mehr 
die Zufahrt von beiden Seiten zur Kläranlage möglich ist. 
 
Ich hoffe, dass wir uns 2021 wieder persönlich bei der Mitgliederversammlung sehen. Außer-
dem steht auch die Wahl für den Ausschuss an, die bereits 2020 durchgeführt hätte werden  
sollen. Der Termin wurde jedoch von der BH auf 2021 verlegt. 
 
Die Vorschreibung der jährlichen Kanalgebühren wird in Zukunft von Bernhard Trimmel (in    
seiner Freizeit) durchgeführt. Vielen Dank dafür! Ich bitte euch, ihn zu unterstützen, indem die   
Gebühren rechtzeitig überwiesen werden. Es gibt leider immer wieder ein paar schwarze   
Schafe….das bedeutet erheblichen Mehraufwand und für die Beteiligten auch manchmal       
zusätzlich unnötige Kosten. 
 
In diesem Sinne hoffen wir auf ein relativ normales Weihnachtsfest für euch und eure Familien 
und auf ein besseres Jahr 2021. Bleibts g‘sund! 
 
 
Das Team der ABA Hollenthon-Horndorf 
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Sehr geehrte Hollenthonerinnen  
und Hollenthoner! 
 
Wieder ist ein Jagdjahr verstrichen und es ist an der Zeit 
Rückblick zu halten. 
 
Das bald abgelaufene Jagdjahr war auch auf Grund der 
Corona-Pandemie kein Leichtes für die Jägerschaft! Der 
Wildpretpreis beim Rehwild ist durch die Absatzproble-
matik um fast die Hälfte gesunken!! Auch bei anderen 
Wildarten liegt der Preis recht tief! 
 
Der Rehwildabschuss ist noch im Gange! Das Rotwild 
war auch heuer wieder präsent! Es konnte bisher ein  
Hirsch erlegt werden! Auch der Abschuss eines Damtie-
res ist gelungen!   
 
Die Wildschäden durch das Schwarzwild waren heuer 
im Vergleich zu anderen Jahren rückläufig!  Es konnten 
bis jetzt sechs Stück zur Strecke gebracht werden. Allen 
Schützen möchte ich noch einmal ein kräftiges Waid-
mannsheil aussprechen! Von der Tollwut sind wir schon 

längere Zeit frei. Die Räude beim  Fuchs ist eingedämmt, es ist aber weiterhin Vorsicht gebo-
ten. Es wird daher hingewiesen, dass jeglicher Kontakt mit infizierten Tieren zu vermeiden ist!! 
 
Die freizeitlichen Naturbenützer möchte ich ersuchen die für die Ausübung ihrer Tätigkeiten vor-
gesehenen Wege bzw. Plätze nicht zu verlassen! 
 
Das Wild braucht seine Ruhe! 
 
Bei Wildunfällen sind weiterhin die schon bekannten Telefonnummern zu verwenden. 
 
JL  Ferdinand Schwarz 02645/7495 oder 0676/7534800 
 
Wk  Hubert Schwarz 0676/6831191 
 
Wk  Anton Spenger 0676/4613513 
 
Nicht zuletzt möchte ich mich bei allen Grundbesitzern, insbesondere beim Jagdausschuss 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ich wünsche mir weiterhin eine gute Zusammenarbeit 
und Gemeinsamkeit, denn nur miteinander können wir ein Ziel erreichen!  
 
Im Namen der Jagdgesellschaft wünsche ich allen Hollenthonerinnen und Hollenthonern  
ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit, viel Glück und ein hoffentlich coronafreies neues 
Jahr! 
Den Jägerinnen und Jägern zusätzlich noch einen guten Anblick und ein kräftiges Weidmanns-
heil 2021! 
 
Jagdgesellschaft Hollenthon 
Ferdinand Schwarz 
Jagdleiter 
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JUGEND HOLLENTHON 

JAHRESRÜCKBLICK 2020 
 
2020 war für uns alle ein Jahr voller neuen Veränderungen, unseren 
sonst so freizügigen Lebens. 
 
Plötzlich sind die sonst einfachsten, selbstverständlichsten Dinge zur Herausforderung 
geworden. So sind wir auch bei der Jugend mit vielen Neuartigen Situationen konfron-
tiert worden und konnten viele unserer Termine nicht wahrnehmen.  
 
Jedoch machten wir das Beste aus der Situation und hatten Zeit über neuartige Veran-
staltungen und Projekte nachzudenken, die wir vielleicht ohne dem Jahr 2020 nicht    
emacht hätten.  
 
Wie etwa die Osternest Aktion der Bäckerei Bernhard (Bromberg), wo man online oder 
telefonisch für sein Patenkind Osternesterl bestellen konnte und wir lieferten das Nest 
zur jeweiligen Adresse im Umkreis von Hollenthon aus. Wir haben dabei 14 Osterneste 
ausgeliefert.  
 
Oder unser Dämmerschoppen mit dem MV Zöbern, welches wir am 21 August mit allen 
Covid-19 Maßnahmen und Sicherheitsbestimmungen im Park von Hollenthon veranstal-
tet haben. Im Zuge dessen, darf ich mich nochmal für den schönen Abend, das diszipli-
nierte Verhalten, von jedem einzelnen zur Einhaltung der Maßnahmen, und der guten 
Stimmung bedanken. Man sieht, dass man in Hollenthon alles möglich machen kann, 
weil man zusammenhält! 
 
Bedanken möchte ich mich noch bei Bernadette Traxler, die uns einen neuen Unter-
stand für unseren Krampus wagen zur Verfügung stellte. 
 
Erwähnenswert ist auch, dass wir Heuer einen Zuwachs von 8 neuen Mitgliedern      
verzeichnen dürfen.  
 
Zum Schluss noch ein großes danke an alle Mitwirkenden unserer Jugend und würde 
mich auch 2021 über jeden Neuzugang freuen, um diese traditionellen Bräuche auch in 
Zukunft in unserer Gemeinde erhalten zu können.  
 
Im Namen der Jugend möchte ich mich nochmals an all jenen bedanken, die uns in    
irgendeiner Form unterstützt haben und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, bleiben Sie gesund und alles Gute im neuen Jahr! 
 

        Eure Jugend Hollenthon  

        In Vertr. David Stangl 
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Patienteninformation! 
Liebe Patienten - ab sofort bieten wir in  

unserer Ordination COVID-19 „Antigentests“ 
an. Für nähere Informationen und Terminver-
einbarungen kontaktieren Sie uns bitte unter 

02645/2230. 

 
Gemeinschaftsordination 

Dr. Daniela Raychart und Dr. Julia Fertsak 
Kirchenplatz 1/3, 2812 Hollenthon 

 
Am 12. und 13.12.2020 wurde auch in unserer Gemeinde eine 
freiwillige und kostenlose Corona Antigen-Schnelltestung durch-
geführt. 

 
Ein großes DANKE an all jene, die sich daran  
beteiligt , und somit ihren Beitrag geleistet haben! 
 

DANKE 


